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Vom 24. September bis 9. Oktober 2010 findet in unserer Stafforter Kirche im Rahmen der 
900-Jahr-Feierlichkeiten eine Ausstellung mit Bildern von Dietmar Israel statt. Die 
Ausstellung wird am 24. September um 19.00 Uhr mit einer Vernissage eröffnet und am 9. 
Oktober um 19.00 Uhr mit einem Art-Gottesdienst beendet. Sowohl zur Vernissage als auch 
zum Art-Gottesdienst lade ich Sie herzlich ein. 
 
Der Künstler Dietmar Israel ist hier in Stutensee bestens bekannt. Auch uns, die ev. 
Kirchengemeinde Staffort-Büchenau, verbindet vieles mit Dietmar Israel. Im Kunstsommer 
2008 hat er für uns Mal-Workshops durchgeführt und Jugendliche und Mal-Interessierte beim 
Malen angeleitet. Das Bild, das er mit dem damaligen Konfirmandenjahrgang gestaltete, ziert 
eine Wand in unserem Gemeindehaus. Für das „Paradiesische Koch- & Backbuch“ hat er uns 
bereitwillig Bilder zur Verfügung gestellt. Diese verleihen unserem Buch eine paradiesische 
Note und werten es künstlerisch auf. 
 
Dietmar Israel ist 1948 geboren. Er lebt und arbeitet in Ettlingen, Stutensee und im Trentino 
und ist durch diverse Ausstellungen sowohl in der näheren Umgebung als auch im 
angrenzenden Ausland bekannt und geschätzt. Seit 1988 ist er als freischaffender Maler tätig. 
Bevor er diesen Schritt wagte, übte er den erlernten Beruf eines Malers und Lackierers sowie 
diverse andere Tätigkeiten aus. 

Seine Künstlerlaufbahn begann 1978 als 
Schüler und Assistent beim Karlsruher Maler 
und Graphiker Theo Sand. Weitere Stationen 
waren von 1982 bis 1983 der Besuch der 
Fresko-Schule Bozen bei Professor Scherer und 
Professor Löb, Amsterdam. Danach besuchte er 
von 1985 bis 1986 die Internationale 
Sommerakademie für Bildende Kunst Salzburg 
bei Professor Uecker, Professor Opalka und 
Corneille. Im Jahr darauf hospitierte er in der 
Europäischen Akademie für Bildende Kunst 

Trier bei Professor Kurpershoek, Amsterdam. Zusätzlich zu seiner künstlerischen Fortbildung 
absolvierte er eine Ausbildung im Odenwald-Institut für personale Pädagogik in 
Waldmichelbach bei Laurie Fotheringham. Seit 1987 gibt er sein Wissen und seine Erfahrung 
als Dozent weiter, zunächst an der Volkshochschule Karlsruhe sowie Karlsruhe Landkreis 
und seit 1990 an der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe. Als Gestaltungstherapeut (Klinische 
Kunsttherapie) DAGTP arbeitet er seit 1998 im Landesjugendheim Schloss Stutensee und im 
Beruflichen Bildungs- und Rehabilitationszentrum Karlsbad-Langensteinbach. Seine 
künstlerischen Fähigkeiten hat er 2004 in der Reichenhaller Akademie bei Professor Markus 
Lüpertz und von 2008 bis 2009 im Europäischen Bildungszentrum für moderne Glaskunst 
Bozen bei Professor Robert Scherer weiter ausgebaut. 
 
Gemälde von Dietmar Israel zieren Gebäude und Wände: in Stutensee ein Trafo-Häuschen, in 
Liedolsheim-Dettenheim „Neues Werden“ die Friedhofs- und Gedenkmauer der 
Evangelischen Kirche, in Fried-richstal „Alles hat seine Zeit“ (Salomo 2,3) die Gedenkmauer 
am Waldfriedhof und in Linkenheim-Hochstetten „Lasst uns laufen mit Geduld...“ (Hebräer 
12,1) den Andachtsraum im Altenpflegeheim der Geschwister-Nees-Stiftung. 
 


